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Wr die Monate November Innd Des
zeinber eröffnen wir ein besonderes Abon
nement zu dem Preise von 1 50 ö

Bestellungen werden bei allen Reichs
ftstanstalten in Halle in der Expedition
md hon unseren Voteu angenommen

Telegraphische Depeschen
Berlin 26 Oktober Sr Maj gedeckte Korvette

Wg 12 Geschütze Kommandant Kapitän z S Paschen
0 Sr Maj Kanonenboot Albatroß, 4 Geschütze Kom
mandant Korvetten Kapitän Messing I befinden sich tele
Mischer Nachricht vom 26 d zufolge in Nagasaki und
i Sr Maj Kanonenboot Albatroß an demselben Tage
m Jokohama Honolnlu nach Apia in See gegangen

Berlin 27 Oktober Sr Maj Dampfkanonenboot
Ms, 4 Geschütze Kommandant Kapitän Lieutenant Becks
ijl M 26 d Mts von Wilhelmshafen nach Plymouth in
Tee gegangen

Kiel 26 Oktober Unter Bezugnahme auf die Mit
Wng eines Blattes daß eine besonders zusammengesetzte
jimnnssion mit der Untersuchungssache betreffend den Unter
p g des Großer Kurfürst beschäftigt sei weist die
Iieler Zeitung nach daß die Zusammensetzung des Unter
ch gsgerichls über den Untergang des Großer Kurfürst

Z N gesetzlichen Bestimmungen entspreche Die Kieler
z Mng sägt hinzu im Uebrigen erstrecke sich die Uuter

jitzng auf alle Betheiligten und werde im Geiste strengster

Mivität geführt Siehe unter Berlin
Aberfeld 26 Oktober Wie die Elberfelder Zeitung

s ldet ist die in Barmen bestehende Gewerkschaft der Schuh
s cher und verwandten Gewerbe sowie die Gewerkschaft der
z Hmider allgemeiner deutscher Schneiderverein von dem
1 Nirbürgermeister Bredt wegen Uebertretung der Bestim
l gen des Z 8 des Vereinsgesetzes bis zur richterlichen

Weidung polizeilich geschlossen worden

Dresden 26 Oktober Dem Dresdner Journal
V Me wurden von der hiesigen Kreishauptmannschaft fol
z pde Vereine verboten welche in Dresden ihren Hauptsitz
z jidm Allgemeiner Deutscher Töpferverein Verein für
1 Ältler und Berufsgenossen Deutscher Stellmacherverein
z dein der Glasarbeiter Deutschlands

Braunschveig 26 Oktober Die hiesige Polizei
wltion hat die beiden Vereine die Metallarbeiter Gewerk
pchnschast und den demokratischen Wahlverein verboten

Stuttgart 26 Oktober Eine Verfügung betreffend
1 dil Ausführung des Gesetzes gegen die gemeingefährlichen

Die beiden Dorotheen
Roman von Cora Marbod

Fortsetzung

An dem bestimmten Tage wurde bei Zeiten mit dem
Werke des Anfputzens begonnen Staunend sah Thea ihr
ßchtes Haar unter den Händen des Friseurs sich zu krausen
Willen erheben In künstlicher Unordnung fielen hier und
klänge halb gelöste Locken herab zwischen denen sich Perlen

chmire wanden oder weiße Wasserrosen mit Schilfhalmen
tzmlten Auch das Kleid welches aus weißer silber
diichtvirkter Gaze bestand war mit Perlen garnirt und mit
Wasserrosen aufgenommen Dann wurde sie in einen weiß
cknen Pelz gehüllt und von ihrem Vater zum Wagen
Ort

Wir fahren zuerst in s Theater, sagte Herr von
Mshof Es ist noch ziemlich früh und wir können uns

n oder zwei Akte vom Freischütz anhören
Wenige Minuten später betrat Thea s scheuer Fuß zum

chn Ml das Opernhaus Mit kaltem Staunen blickte sie
D Mi Nie im Leben hatte sie so viel Glanz beieinander
Men Es wurde ihr unheimlich unter den vielen erreg
ti sremden Gesichtern welche eines neben dem andern im
Nicht schwammen und mit der Empfindung eines See
limlen der um jeden Preis Etwas sehen möchte was nicht
s chmnkt betrachtete sie den großen purpurnen Vorhang

Die lieblichen reizenden Töne der Ouvertüre ließen
W das Matchen die Außenwelt vergessen und endlich rollte
dir Vorhang empor

Sie sah bewundernd eine neue Welt sich vor ihr auf
All Die herrlichen Dekorationen welche die Scene aus
Mckten die gefällig gruppineu Choristen die sich da unten
i buntem Durcheinander bewegten die Handlung selbst ihr

i traut und wohlbekannt und doch so fremdartig in ihrer
Mischen Darstellung alles dies erfüllte sie mit Bewun

derung und unbeschreiblichem Wohlgefallen
Sie wandte kein Auge von der Bühne Welch eine

Welt von nie geahnter Seligkeit und heißen Schmerzen
Rillen die süßen bezaubernden Melodien in ihrem Herzen

Bestrebungen der Socialdemokratie bestimmt daß die Kreis
regierungen als Landespolizeibehörden und die Ortsvorsteher
als Polizeibehörden zu verstehen sind

Schwerin 26 Oktober Die Ausführungs Verord
nung zum Socialistengesetze ist heute publizirt worden

Wien 26 Oktober Die Polit Korresp erhält aus
Bukarest die zuverlässige und positive Versicherung daß alle
Versionen über eine Pression Rußlands auf die rumänische
Regierung bezüglich des Abschlusses einer Konvention über
die Einräumung von Etappenstraßen mindestens tendenziöse
Entstellungen seien Rußland habe zwar eine hieraus bezüg
liche Anfrage an die rumänische Regierung gerichtet es sei
aber vollständig unbegründet daß es zu Drohungen und
Versprechungen geschritten wäre Die bezüglichen Gerüchte
sollen ihren Ausgangspunkt im Ministerum haben in welchem
Zwistigkeiten zwischen Cogalniceann und Rosetti ausgebrochen

seien die zu einer Krise führen dürsten
Wien 27 Oktober Der Montagsrevue zufolge

wird dem Abgeordnetenhause demnächst der Gesetzentwurf
über die Einverleibung von Spizza in Dalmatien zugehen
welcher als Beilage den berliner Vertrag enthält

London 25 Oktober Nach einem Telegramm aus
Simla von heute ist der englische Abgesandte an den Emir
von Afghanistan aus Kabul dort eingetroffen Aus Bombay
von heute wird gemeldet der Times of Jndia zufolge
seien die Vorbereitungen der Intendantur für das Truppen
korps von Kohat noch unvollständig vor dem Beginn eines
Vormarsches in das Thal von Khurum sei die Beschaffung
von etwa noch 5000 Tragkameelen erforderlich Die Trup
pen hätten durch die Hitze und den Wassermangel stark zu
leiden

26 Oktober Den Daily News wird aus
Simla den 25 d gemeldet zur Operation gegen Afgha
nistan seien nunmehr bestimmt Eine Armee im Thale von
Peschawur in der Stärke von 16 000 Mann mit 66 Ka
nonen eine Kolonne im Thale von Knrum in der Stärke
von 6000 Mann mit 24 Kanonen endlich die Armee von
Quettah aus 12 000 Mann mit 60 Kanonen bestehend
Ein Drittel dieser Streitkräfte soll aus europäischen Trup
pen bestehen Die militärischen Befehlshaber sollen zugleich
die politische Kontrole erhalten Die Entscheidung der Re
gierung in London über das bezüglich Afghanistans einzu
schlagende Verfahren ist noch nicht eingegangen man erwar
tet dieselbe bis zum 27 d M Der Daily Telegraph
läßt sich aus Konstantinopel von gestern melden der englische
Vizekonsul in Burgas sei bei Gelegenheit einer in einem
Kaffeehause zwischen mehreren Engländern und Russen ent
standenen MißHelligkeit von russischen Offizieren mißhandelt
und schwer verletzt worden

Die Morning Post schreibt es sei wahrschein

Wie erinnerte die ganze Darstellung sie an Kuno und Plans
berg I Ach warum hatte sie hierher kommen müssen
Sie hätte mit Johanna d Arc aufseufzen mögen

Diese Stimmen diese Töne
Wie verführen sie mein Ohrl
Jeder ruft mir seine Stimme
Zaubert mir sein Bild hervorl

Jetzt sang Agathe die herrliche Arie Wie nahte mir
der Schlummer bevor ich ihn gesehn Und Thea ver
senkte sich so ganz in die bezaubernde Weise fühlte so ganz
was jene sagen sollte daß sie wirklich gänzlich ihre eigene
Persönlichkeit vergaß und trunken und selbstvergessen an den
Lippen der Sängerin hing Bei den Worten Er ist s er
ist s I schauerte sie in süßem Schrecken jählings zusammen
und unwillkürlich irrten ihre Blicke suchend zurück von der
Bühne

Und siehe wer lehnte dort an der schlanken Säule
ihr gegenüber Wer war der schöne junge Mann dessen
dunkelglühende Blicke bewundernd und voll heißer Zärtlich
keit an ihren Zügen hingen War es möglich

Ach unter Tausenden mußte sie ihn ja erkennen
Sie hing wie festgebannt an seinem leuchtenden Auge

Die rauschende und glanzvolle Umgebung um sie her schien
sich mit schwarzen Schleiern zu umziehen und Gegenwart
Vergangenheit und Zukunft versanken ihr in ödes leeres
Nichts Es gab nur noch Eins im ganzen Weltall nur
einen Stern der über dem verworrenen Chaos stand der
glänzte ihr allein und den sie nie nie erreichen dürfte

Im nächsten Zwischenakt stand Kuno neben ihr und
wechselte mit ihrem Vater und ihr einige Artigkeiten
Letzterer sah endlich auf die Uhr und gab das Zeichen zum
Aufbruch nachdem er Kuno eingeladen hatte mit ihnen zu
fahren

Von jetzt an befand sich Thea wie in einem Zustand
halber Bewußtlosigkeit Sie stieg in den Wagen verließ ihn
wieder sah sich in dem strahlend erleuchteten Ballsaal und
hatte ein dunkles Gefühl davon daß sie angeredet wurde
und Antworten gab daß die Musik schmetternd einfiel und
daß sie endlich am Arm eines Offiziers dahin wirbelte

Dann fand sie sich bei ihrem Vater wieder und neben
ihr stand Kuno

lich daß im gestrigen Ministerrache unter anderen Fragen
auch die Frage diskutirt worden sei ob die Operationen
gegen Afghanistan noch in diesem Winter begonnen werden
sollten Das Blatt hofft daß sich das Kabinet in bejahen
dem Sinne entschieden habe Die Times erklärt
England müsse bestrebt sein aus Afghanistan Alles zu ent
fernen was kein Recht habe dort zu sein und dessen Ge
genwart England bedrohe Es sei zwar noch nicht entschie
den wann dies geschehen solle doch sei anzunehmen daß
der beschlossene Feldzug nicht vor dem Frühjahr unternom
men werden würde Ms dahin müsse England seine Auf
merksamkeit in Europa auf die Ausführung des berliner
Vertrages lenken der Vertrag sei zwar noch nicht gebro
chen worden doch sei der Augenblick nicht mehr fern wo
der Vertrag in einer positiveren Form durchgeführt wer
den müsse

27 Oktober Wie dem Reuter schen Bureau
aus Konstantinopel von gestern gemeldet wird hat der Sul
tan Osman Pascha wie dem Seraskier empfohlen Baker
Pascha die möglichste Unterstützung bei der Ausführung des
Planes für die Befestigungen Konstantinopels zu leisten
Baker Pascha hat sich verpflichtet die Ausführung seines
Planes in zwei Monaten zu vollenden Derselbe hat
sich bereits auf seinen Posten zum Beginn der Arbeiten
begeben und wird dem Sultan darüber wöchentlich Bericht
erstatten

Konstantinopel 27 Oktober Die Zahl der bul
garischen Insurgenten iu Macedonien wird auf 20000 Mann
geschätzt mit Waffen und Kanonen sollen dieselben gut aus
gerüstet seien Unter den von den Insurgenten niedergebrann
ten Ortschaften befindet sich auch Jenikioei

Kairo 26 Oktober Die Prinzen und Prinzessinnen
des Hauses des Khedive haben gestern unter Beobachtung
aller von den muselmännischen Gesetzen vorgeschriebenen
Formalitäten ihre Güter an den Staat abgetreten als dessen
Vertreter Nubar Pascha sungirte

Berlin 26 Oktober
Im Leben Sr Majestät des Kaisers und Königs vol

lendeten sich im laufenden Monat zwanzig Jahre daß der
hohe Herr als Prinz Regent die Zügel der Regierung er
griffen hat und als selbstständiger Herrscher an die Spitze
seines Volkes getreten ist Im Herbst 1857 erkrankte
König Friedrich Wilhelm IV und übertrug am 23 Oktober
die stellvertretende Regierung dem Prinzen von Preußen
die zunehmende geistige Schwäche erforderte eine Erneuerung
der Vertretung am 6 Januar 9 April und 25 Juni 1858
Als einfacher Stellvertreter konnte jedoch der Prinz keine
selbstständige Politik befolgen Herr v Mantenffel setzte alle
Hebel in Bewegung den Prinzen in Abhängigkeit zu halten

Zu ihrm unendlichen Trost schien jetzt Niemand daran
zu denken sie zu seiner Tänzerin zu begehren

Allein Herr von Heereshof sah dies weniger gleichgiltig
mit an Er flüsterte dem jungen Manne Etwas ins Ohr
worauf sich dieser leicht erblassend verbengte

Balv darauf klangen die schmeichelnden Töne der
schönen blauen Donau durch den Saal und Kuno forderte

Thea auf
Wie in alten glücklichen Zeiten hielt sein Arm sie

umschlungen und bebend lag sie an seiner Brust Sie
tanzten mit Leib und Seele sie vergaßen Alles um sich
her und all ihr Fühlen und Denken ging unter in diesem
Tanz Wonnig nmgaukelte sie die zärtliche Melodie und
schlang um sie einen Zauberkreis der wie das brandende
Meer die einsame Klippe also auch sie absonderte von
Allem was sonst auf Erden lebt

Allein auch dieser Traum erreichte sein Ende
Er führte sie auf ihren Platz und noch einen Moment

hielt er ihre Hand in der seinen Dann ließ er sie los
und verbeugte sich

Schauernd blickte Thea sich um
Sie war wieder allein allein unter vielen vielen srem

den lachenden Gesichtern die ihr so unverstanden gegenüber
auf und abschwebten als hätte sie kein Gefühl das sie mit
Jenen verband

Ein furchtbarer Abgrund gähnte ihr das Leben ent
gegen so schauerlich öde so trostlos dunkel daß sie die ihre
glänzende begabte Schwester bisher nie beneidet hatte plötz
lich mit eifersüchtiger Bitterkeit deren feuchtes schreckliches
Ruhebett für sich ersehnte

Warum aber fragte sie sich selbst Hatte ich ihm
nicht ohnehin entsagt Warum kann ich es so schwer er
tragen daß er mein Bruder ist

Kuno schritt während dessen ruhelos im Nebenzimmer
auf und nieder

Jetzt nachdem er Thea wiedergesehen dänchte ihm
sein Schicksal noch schrecklicher als bisher Wo war seine
männliche Resignation sein ernster Muth dem Leben gegen
über hingekommen Wie ein Schattenspiegel beim Sonnen
aufgang waren alle seine vernünftigen Vorsätze und sein



M

Am Sinne unseres Kaisers und an dem klaren Wortlaut
der Verfassung scheiterten alle Machinationen Die entschei
dende Stunde schlug und mit ihr begann für Preußen und
Deutschland die neue Aera Ein königlicher Erlaß vom
7 Oktober 1858 ersuchte den Prinzen von Preußen er
möchte die königliche Gewalt in alleiniger Verantwortlichkeit
gegen Gott nach bestem Wissen und Gewissen in des Königs
Namen als Regent ausüben und hiernach die erforderlichen
weiteren Anordnungen treffen/ Am 20 Oktober trat der
Landtag zu einer außerordentlichen Sitzung zusammen nahm
am 25 einstimmig die Vorlage in Betreff der Regentschaft
an und am 26 Oktober leistete der Regent im Weißen
Saale des königlichen Schlosses in Anwesenheit beider Häu
ser des Landtages den Eid auf die Verfassung des König
reichs Für Herrn v Manteussel war nun kein Raum
mehr das Ministerium gab seine Entlassung und am 5 No
vember wurde der Prinz von Hohenzollern mit der Bildung
eines neuen Ministeriums beauftragt das bereits am 6 No
vember zu Stande kam Namen besten Klanges traten an
die Spitze der Geschäfte Am 8 November 1858 endlich
hielt der Prinz Regent seine weltberühmt gewordene Ansprache

an sein neues Ministerium Er verwahrte sich gegen einen
Bruch mit der Vergangenheit er erklärte daß in beiden

Kirchen mit allem Ernste den Bestrebungen entgegengetreten
werden müsse welche dahin abzielten die Religion zum
Deckmantel politischer Bestrebungen zu machen in der evan
gelischen Kirche sei eine Orthodoxie eingekehrt die mit ihrer
Grundanschauung nicht verträglich sei und die sofort in
ihrem Gefolge Heuchler habe Was der Regent in dieser
Ansprache über die auswärtige Politik und die Armee sagte
hing auf das Engste mit einander zusammen und sollte die
späteren Reorganisations und Reformpläne vorbereiten
Aus diesem Theil der Ansprache seien nur zwei Sätze wieder
gegeben das in der Konfliktszeit so vielberufene Wort In
Deutschland muß Preußen moralische Eroberungen machen
und endlich der schöne von ächt preußischem Staatsbewußt
sein diktirte Ausspruch Die Welt muß wissen daß Preu
ßen überall das Recht zu schützen bereit ist Zwanzig
Jahre sind seitdem ins Land gegangen für unseren Kaiser
wie für sein Volk überreich an Ruhm und Ehre an Freude
und Schmerz Am 23 September 1862 trat Herr
v Bismarck ins Ministerium am 18 April 1864 donner
ten die Kanonen von Düppel am 3 Juli 1866 vollzog sich
in der Schlacht von Königgrätz die längst zur geschichtlichen
Nothwendigkeit herangereifte Trennung Deutschlands und
Oesterreichs am 13 Juli 1870 spielte die Brunnenscene
in Ems am 2 September 1870 sank das französische Kaiser
reich in Trümmern und am 18 Januar 1871 dem gott
gssegneten Ehren und Ruhmestage der preußisch deutschen
Nation erstand das neue Kaiserthum dessen junge Fahnen
ein Siegesglanz ohne Gleichen umleuchtete Es dürfte schwer
fallen wenn nicht unmöglich sein in der Geschichte einen
zweiten Herrscher zu finden dem sein Volk einen solchen
Schatz von Liebe Treue und Hingebung entgegengebracht
hätte als dem Kaiser Wilhelm und freuen wir uns es
sagen zu können daß er sich vollauf aller Ehren würdig ge
zeigt mit dem ein dankbares Volk ihn überhäuft hat Das
Jahrzehnt nach der Gründung des norddeutschen Bundes
waren Tage des Ruhmes und Glanzes für die Hohenzollern
wie sie keinem zweiten Herrschergeschlecht auf Erden beschie
den gewesen sind Doch den Zeiten des Glückes folgten die
Tage tiefer Trauer in herbem Schmerze und innigster
Theilnahme stand das Volk zu seinem Kaiser als ruchlose
Verbrecher ihn zu ihrem Ziele erwählten So haben ge
meinsame Freude und gemeinsames Leid ein unauf
lösliches Band zwischen Kaiser und Volk geschlungen
und dankbaren Herzens für alles Große und Gute
das zwanzig Jahre über unser Baterland herausge

führt haben ruft das Voll Heil und Gesundheit
unserm theuren Kaiser Heil dem deutschen Reiche

Zur Ausführung des Socialistengesetzes liegen heute
wieder eine ganze Reihe von Nachrichten vor Der Reichs
anzeiger enthält zunächst folgende Bekanntmachung

Se Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht
auf Grund des tz 26 des Gesetzes gegen die gemein
gefährlichen Bestrebungen der Socialdemokratie vom
21 Oktober d I den königlich preußischen Staatsmi
nister und Minister des Innern Grafen zu Schulenburg
zum Vorsitzenden und den Unter Staatssekretär im könig

lich preußischen Ministerium des Innern Bitter zum
Stellvertreter des Vorsitzenden der Kommission zur Ent
scheidung von Beschwerden zu ernennen

Gleichzeitig werden aus verschiedenen Theilen des
Reiches Verbote auf Grund des Gesetzes im Reichsanzeiger
gemeldet Die königliche Regierung hat ä äaw Schles
wig den 25 Oktober den Volksverein den Arbeitersänger
bund und den Bildungsverein für Arbeiter alle drei in
Flensburg sowie serner den socialdemokratischen Wahlver
ein in Rendsburg verboten Die königliche Kreishaupt
mannschaft in Leipzig hat die Druckschrift Die Religion
der Socialdemokratie, Kanzelreden von Joseph Dietzgen
verboten Im Abendblatte ist bereits der in Elberfeld aus
gesprochenen Verbote Erwähnung gethan

In Berlin selbst scheint es mit der polizeilichen Be
schlagnahme der nach dem Verbot der Berliner Freien
Presse hier erschienenen Berliner Tagespost noch nicht sein
Bewenden zu haben vielmehr ist gleichzeitig auch die
Staatsanwaltschaft und zwar aus Grund des 19 des
neuen Gesetzes eingeschritten welcher das Verbreiten Fort
setzen oder Wiederabdrucken einer verbotenen Druckschrift
mit Geldstrafe bis zu 1000 Mark oder bis zu 6 Monaten
bedroht In Braunschweig hat die Polizeidirektion die
beiden Vereine die Metallarbeiter Gewerksgenossenschast
und den demokratischen Wahlverein verboten

Wie der Londoner Standard in Bestätigung frü
herer Nachrichten mittheilt ist von der deutschen Regierung
durch Vermittelung des Grasen Münster mit mehreren
Herren an deren Spitze Mr Albert Leutner in London
steht ein Abkommen zum Abschluß gebracht worden wo
durch letztere es übernehmen innerhalb einer stipulirten
Zeit und gegen ein Entgelt von 50 000 Pfund Sterling
1 000 000 Mark den Großen Kurfürsten zu heben

Mr Leutner dessen Kutter Viscouuteß bereits seit einigen
Monaten mit Tauchern u s w bei dem Wrack beschäftigt
war wird ein neues Patent Ponton zur Anwendung brin
gen das bereits bei der Hebung mehrerer Fahrzeuge er
folgreich gebraucht worden ist Dieses Ponton ist mit
Sicherheits Ventil versehen welches ein Bersten bei Er
reichung der Wasseroberfläche verhindert

Von der spanischen Botschaft geht dem Tagebl der
Wortlaut der Depesche zu welche sie aus Madrid
über das Attentat ans den Konig Alsonso erhalten hat

Nach einer wahrhaft ruhmvollen Reife durch die Pro
vinzen ist der König heute 25 nach Madrid zurückgekehrt
und mit den lebhaftesten Zeichen der Liebe und der Begei
sterung empfangen worden Nahe an der Plaza de la
Villa schoß ein Mann aus der Menge ein Terzerol auf
den König glücklicherweise ohne zu treffen ab Se Maje
stät welcher den Blitz des Schusses gesehen hatte hielt kalt
blütig den Schritt seines Pferdes an und setzte ruhig seinen
Weg bis zum Schlosse fort Der General Kapitän von
Madrid der auf der Seite ritt wo der Schuß fiel faßte
den Attentäter den die Umstehenden bezeichneten und ihn
festnehmen halfen In demselben Augenblick ließen die näch
sten Personen ein Hurrah ertönen dessen Bedeutung für die
übrige Bevölkerung eine Zeit lang unerklärbar blieb Alles

ist empört Der Verbrecher ein Böttcher hat ohne Wei
teres seine That eingestanden und erklärt daß er ein inter
nationaler Socialist ist und vor vier Tagen in besagter
Absicht aus Tarragona eingetroffen war Außerdem steht es
fest daß das Verbrechen schon lange vorher vorbedacht war

Aus Nordschleswig kommt eine Nachricht die
falls sie sich bestätigen sollte von großer politischer Bedeu
tung sein und den Artikel V des Prager Friedens leicht
durchkreuzen könnte Es heißt nämlich daß einer der bei
den Depntirten Nordschleswigs der Abgeordnete
Lassen sich bereit erklären würde den vorschriftsmäßi
gen Eid dem Könige und auf die preußische Ver
fassung zu leisten und in der bevorstehenden Session des
preußischen Landtags seinen Sitz im Abgeordnetenhause ein
zunehmen Seit dem Jahre 1866 haben sich die nordschles
wigschen Abgeordneten im Hinblick auf den Artikel beharrlich
geweigert diesen Eid zn leisten Herr Lassen soll übrigens
privatim erklärt haben er werde sich im Abgeordnetenhause
an den praktischen Arbeiten für die Provinz Schleswig
Holstein betheiligen Von seinen Spezialkollegen im Land
tage dem bekannten Reichstagsabgeordneten Krhger scheint
nach seinem letzten Auftreten daselbst noch keine Sinnes
änderung hinsichtlich der Ableistung des Eides zu erwarten
zu sein

Bei Beginn der nächsten Reichstagssession soll der An
trag gestellt werden die Kundgebungen während der einzelnen
Reden die im stenographischen Bericht als Bravo Beifall
Heiterkeit Zischen u s w registrirt werden durch ein Mitglied des
Vorstandes des Reichstages genau überwachen zu lassen da einzelne
Redner die Gewohnheit haben die ihnen unbequemen Kundgebungen
des Hauses oder einzelner Mitglieder aus dem stenographischen Bericht
vor dessen Druck auszumerzen Auch läßt der stenographische Bericht
selten erkennen von welcher Seite des Hauses eine Interjektion aus
gegangen Beispielsweise ist der Schlußsatz der großen Rede des
Abg Liebknecht bei der dritten Lesung des Socialistengesetzes der
Tag wird kommen wo das deutsche Volk Rechenschaft fordern wird
für dieses Attentat an seiner Wohlfahrt an seiner Freiheit an seiner
Ehre welcher nur bei seinen wenigen Gesinnungsgenossen auf Bei
fall rechnen konnte nach deni stenographischen Bericht mit Bravo
begleitet gleichsam als ob ein großer Theil des Hauses der Rede
Bravo zugerufen habe Aehnliche Ungenauigkeiten sollen in Zukunft
nach Möglichkeit vermieden werden Jedenfalls soll den Rednern
selbst die Korrektur der Interjektionen nicht mehr überlassen bleiben
Hoffentlich wird man nicht dazu schreiten die Interjektion ganz weg
zulassen deuu dadurch würde einerseits der stenographische Bericht
sehr an Interesse verlieren und andererseits hat das Publikum auch
wohl ein gutes Recht darauf von dem Verhalten des Hauses den
vorgetrageneu Ansichten gegenüber Kenntniß zu erlangen

Der diesseitige Gesandte in Athen v Radowitz
hat sich gestern auf dem auswärtigen Amte verabschiedet
da er sich unverweilt auf seinen Posten begiebt wo seine
Thätigkeit durch die jetzigen pnlitischen Verwickelungen von
besonderer Wichtigkeit ist

Die jetzt in Kiel stattfindenden Vernehmungen
in Sachen des Untergangs des Großen Kurfürsten sind
der Kieler Ztg zufolge durch die bis jetzt gepflogenen
kriegsgerichtlichen Untersuchungen veranlaßt worden Das
Kriegsgericht selbst wird nach einer Mittheilung des genann
ten Blattes schwerlich noch in diesem Jahre zusammentreten
und die Erledigung der gauzeu Sache welche beim Garde
korps anhängig ist stände danach vor März nächsten Jahres
kaum zu erwarten Siehe unter Kiel

Generalfeldmarschall v Moltke trat am 26 d M
in sein 79 Lebensjahr Möchte uns der große Feldherr
noch lange in frischer Gesundheit erhalten bleiben

Wie mitgetheilt wird beabsichtigt der Kaiser die
Regierungsgeschäfte schon in Wiesbaden wieder zu überneh
men spätestens Anfangs Dezember vor der Rückkehr nach
Berlin

Posen 26 Oktober Berl T Auf den staats
treuen Pfarrer Lizak in Schrodz ist ein Attentat verübt
derselbe wurde nicht verwundet Man ist dem Thäter be
reits auf der Spur

fester Wille verblichen bei dem Anblick jenes sanften lieb
lichen Gesichts das ihm jetzt so unendlich viel schöner dünkte
als damals da es ihm liebestrahlend zugewandt warl

Um ihn her standen und saßen Gruppen von Herren
die sich zum Verdruß tanzlustiger Damen hierher zurück
gezogen hatten Es wurde gespielt getrunken geraucht
und die Gesellschaft mehr oder weniger boshaft kritisirt und
besprochen

Wer war die Kleine fragte ein wohlbeleibter Major
einen schmächtigen kleinen Jäger Offizier der sich durch
einen äußerst spärlichen Haarwuchs von röthlicher Farbe
auszeichnete mit der Sie den ersten Walzer tanzten

Eine Freiin von Heereshof
Von zwei Schachspielern stand plötzlich der Eine auf

unbekümmert darum daß er einige Figuren umwarf ver
sicherte seinem erstaunten Gegenüber für heute ganz un
brauchbar zu sein und gesellte sich schweigend zu der er
wähnten Gruppe

Deswegen unbekümmert ward das Gespräch fortgesetzt
Soll ein ziemlich schwerer Goldfisch sein meinte ein

blasirt aussehender Hauptmann
Auch jung und hübsch sprach der hochblonde

Lieutenant
Die Herren lachten

Er hat schon wieder Feuer gefangen
Ich kann sie nicht besonders goutiren,,
Nein Sie ist viel zu braun
Und viel zu wortkarg und schüchtern
Sie ist neu in der Gesellschaft
Auch ihr Vater
Wo sind sie her
Er ist in der Provinz irgendwo zu Hause war aber

lange Jahre im Ausland wo er sich auch verheirathet
haben soll

Seine Frau lebt nicht mehr
Nein Man sagt sie sei vor Kurzem erst gestorben

und der Freiherr hat mit ihr und ihrer Tochter irgendwo
in idyllischer Einsamkeit gewohnt Wie es scheint konnte er
sie nicht in die Gesellschaft einführen

Das ist ja recht romantisch

So flogen Rede und Antwort hin und her bis der
Gegenstand von einem andern verdrängt wurde

Kuno aber sah den Herrn der vorhin am Schachbrett
gesessen nach dem Saale gehen mit einem Andern reden
und dann an dessen Hand sich Heereshof und seiner Tochter
nähern Bald schien er mit Beiden in ein interessantes
Gespräch verwickelt

Mit wachsendem Mißmuth beobachtete Kuno den
Fremden Er war von hoher imponirender Gestalt und
hatte den Ausdruck eines brütenden Ernstes in den Zügen
der nur gelegentlich wich um einem verbindlichen Lächeln
Platz zu machen Seine Kleidung war die Uniform eines
See Offiziers

Er schien seine jugendliche Nachbarin mit immer ge
steigerter Aufmerksamkeit zu betrachten Wenn er schweigend
ihrer Antwort lauschte ging oft Plötzlich ein Zug der Weich
heit oder der Wehmuth über sein männliches Gesicht und
seine Augen ruhten länger und länger in den ihrigen

Kuno fühlte sich von einer verzehrenden Eifersucht
durchglüht Nie im Leben hatte er sich so elend gefühlt
als in diesem Augenblick Er erkannte daß er bisher noch
nicht die Stimme der ihm zugemessenen Leiden geahnt

Die Qual die er jetzt erlitt indem er die Bewer
bungen einer so ausgezeichneten Persönlichkeit um seine Ge
liebte ruhig mit ansehen mußte ach sie überstieg bei weitem
den Schmerz den er noch vor einer Stunde für unerträglich
gehalten hatte

Indessen erhob sich Herr von Wolfram um die junge
Dame die ihn so sichtbar zu fesseln wußte zum Tanz zu
führen In halbem Wahnsinn sah Kuno die Paare zur
Franyaise sich aufstellen nach den Klängen der rauschenden
Musik durcheinander wirbeln und sich dann wieder in ge
fälliger Ordnung zusammenfinden

Häufig versuchte er es seine Augen von dem ihm so
qualvollen Anblick abzulenken aber wie mit dämonischem
Leuchten trafen ihn die funkelnden Blitze von ihrem HalS
geschn eide daß er wieder und wieder hinüber blicken mußte

Wunderbar Es war als ob jene funkelnden Steine
eine alte halb erloschene Erinnerung in ihm wachriefen

Diese feinen Verschlingungen von Gold und Brillan

ten hatten offenbar nicht die geringste Ähnlichkeit mit der
Batterie Bleisoldaten die bei ihrem Anblick vor Kuno s
innerm Auge aufmarschirte Wie wurden denn also
diese alten Kinderspiele dadurch ins Leben zurückgerufen

Und nicht diese allein auch sein Vater stand wiederum
vor ihm wie er vor langen Jahren gewesen als ein rüsti
ger ernster Herr mit tadellos weißer Halsbinde und ge
messenem Betragen Wie wenig glich ihm seine schöne
Mutter Jung von strahlender Schönheit und überspru
delnder Lebenslust Und sie war so viel allein Kuno
erinnerte sich daß er oft ganze Abende einsam bei feiner
Mutter verbracht daß dieselbe oft mißmuthig gewesen und
über ihr Loos geklagt hatte Doch wurde das endlich an
ders Die Familie verlebte eine kurze Ferienzeit in einem
kleinen Bade Der Vater ging gewissenhaft und unermüd
lich spazieren um während eines Monats die ihm sonst
fehlende Bewegung nachzuholen Kuno war noch zu jung
um ihn auf seinen weiten Touren zu begleiten und so blieb
er daheim und spielte nach Knabenart oder freute sich eines
Besuches den seine schöne Mutter immer häufiger erhielt

Es war dies ein schöner junger Herr immer freundlich
und heiter und immer im Besitz von Bonbons die der
Kleine zutraulich aus seinen Taschen hervorzusuchen Pflegte
Wie froh war das Kind wenn Jener kam und froh seine
Mutter

Eines Tages ließ Kuno jene bleierne Artillerie auf
einem Tische mauövrireu als er plötzlich im Nebenzimmer
seine Mutter weinen hörte

Erschrocken näherte er sich der Thür öffnete sie und
blickte scheu uud staunend auf die Gruppe die sich ihm darbot

Da stand seine Mutter an die Brust jenes Edelmannes
gelehnt das Gesicht in ihr Tuch verhüllt und bebend in kon
vulsivischem Schluchzen Er aber hielt sie umschlungen und
redete zu ihr in seltsam verschleierten flehenden Tönen Und
dort auf dem Tisch bemerkte er ein Kästchen über dessen
Rand schimmernde Juwelen herabhingen gleich versteinerten
Thränen

Jetzt kannte er den Schmuck an Thea s Halse
Was geschah aber weiter als das Kind furchtsam sich

der Mutter näherte Die Unglückliche Diese Ent



London 26 Oktober Verl T Die Times
Richten die politische Lage als sehr gefahrdrohend und

lichn dafür die Haltung Rußlands welches versuche den
Mag von Berlin zu ignoriren verantwortlich England
ich nicht dulden daß Rußland aus den Wünschen Euro

l den Frieden erhalten zu sehen Kapital schlage

London 26 Oktober Berl T Der gestrige
iWsterrath dauerte drei Stunden Es wurde beschlossen

Manische Angelegenheit energisch zu verfolgen nicht
sNdn energisch jedoch auch die orientalischen Schwierig

zur Lösung zu bringen

Rom 26 Oktober Berl T Der Osservatore
veröffentlicht einen Leitartikel über den Peters

ch und empfiehlt der ganzen Christenheit die Errichtung
Zweipfennig Vereinen wodurch falls alle Katholiken

schntlich beisteuern dem Papste eine Jahresrente von
l Millionen erwachsen würde Die Voce della Verita

gegen das deutsche Socialistengesetz und lobt das
weil dieses in edelster Weise seine Pflicht erfüllt

indem es das unliberalste parlamentarische Gesetz
iS Jahrhunderts ablehnte Dann sagt das Blatt den

Artikel der Nordd Allg Ztg über den Kultur
Pf besprechend Bismarck s Bestreben sich der Religion
eines Regierungsmittels zu bedienen verpflichte den

ist keineswegs solchem Beispiel zu folgen weshalb der
K auch das Centrum nicht beauftragt habe für das

Walistengesetz zu stimmen

Die Handelskammer zu Halle a/S hat nachstehen
Antrag bei den königlichen Eisenbahn Direktionen der

Wurt Bebraer und der Niederschlesisch Märkischen Eisen
H für die in Frankfurt a/M und in Berlin in Aussicht
Muienen Eisenbahn Konferenzen eingebracht

Die unterzeichnete Handelskammer beantragt
Königliche Eisenbahndirektion wolle auf der gedachten
Konferenz folgenden Gegenstand der einen zu viel
fachen Beschwerden aus dem verkehrtreibenden Publi

kum Veranlassung gebenden Mißstand betrifft zur
Verhandlung bringen

Se Excellenz der Herr Handelsminister hat in
einem Erlasse an die königlichen Eisenbahndirektionen
vom 27 Mai cr betreffend die Stempelpflich
tigkeit von Bollmachtsschriftstücken resp
Giiter Dispositionsscheinen abgedruckt im Eisen
bahn Verordnungsblatt Nr 11 vom 1 Juni 1878
Bestimmungen getroffen deren möglichst schleunige
Wiederaufhebung im Interesse des Handel und ver
lehrtreibenden Publikums dringend geboten ist

Motive
In dem gedachten Erlasse wird aus Gründen die der

N Finanzminister im fiskalischen Interesse geltend gemacht
bestimmt daß Schriftstücke in welchen die Güterexpe
lizn benachrichtigt werden daß der Aussteller eine von

ß bezeichnete Person mit der Empsangnahme der für ihn
Änmnden Güter beauftragt habe stempelpflichtig seien

Würde dieser Erlaß nur für dauernde Verhältnisse an
Mdet beispielsweise wenn ein Geschäftsinhaber einen
Werksbesitzer beauftragt seine Güter regelmäßig ab und
Hhren so würde die Ausgabe des Stempels zu ertragen

wenn auch bei diesem Verhältniß ein öfterer Wechsel
zenchme Kosten verursacht Sehr belästigend ist aber
Erlaß für den ganzen Waarenverkehr denn die Verla
der Güter an Ordre wird dadurch vollständig un

und dem Waarengeschäst eine Beschränkung aufer

die dazu nöthigt die königl Bahnen nur zu benutzen
S nicht anders geht
Die königl Bahnen nehmen durch diese Verfügung
Waarenhandel gegenüber einen Standpunkt ein wie

is jetzt nirgends vorgekommen selbst die Reichs
den Geschäftsleuten gegenüber keine solche Praxis

es wohl kaum angemessen sein den Waaren

ihres sträflichen Verhältnisses durch den Knaben ent
den Kampf in der Seele der jungen Frau
Am andern Tage besaß Kuno keine Mutter mehr I
War es nicht ein Leben voller Traurigkeit voll düstern
s auf das er jetzt noch denkend zurücksah Wenig Blu
hatte das Schicksal ihm auf seinen von Jugend auf

Weg gestreut unH alle waren verwelkt als er
h entsagen mußte Warum konnte er die nicht vergessen
ksiir ihn als verstorben gelten mußte Warum kam noch
Hl Sturm der Eifersucht um die für ihn verwelkte Rose

seinem Herzen zu reißen War er noch nicht elend
az

diesen düstern Betrachtungen weckte ihn die An
Ät des Freiherrn

Derselbe hielt mit seltener Selbstverleugnung im Ball
ons jedoch vielleicht nur aus Besorgniß ob seine Toch
lhm auch Ehre mache wie ja häufig bei vergnügungs

Menschen die Eitelkeit die erstere Neigung noch
izt

Der letzteren aber fehlte es keineswegs an Nahrung
i erfreute den alten Herrn der so ohne alle väterlichen
AM Plötzlich eine erwachsene liebenswürdige Tochter sein

konnte daß die feine Welt derselben freundlich ent
n und daß er unter den anwesenden Damen keine

finden vermochte welche reicher und glänzender gekleidet
A als sie Namentlich beschäftigte ihn das Gefunkel ihres

auf das Angenehmste erweckte aber zugleich einen
in ihm der ihn antrieb Kuno anzureden

Werden Sie es für möglich halten, sagte er daß
H jenes Halsband welches wie Sie wissen in dem Nachlaß

Mutter fehlt zufällig in dem Schaufenster eines hie
Juweliers entdeckte

Undenkbar

Aber thatsächlich wahr Auch Thea erkannte es mit
Mnimtheit für dasjenige ihrer Mutter

Fragten Sie nicht wie es in den Besitz des Gold
gekommen

Fortsetzung folgt

Handel in dieser Weise zu schädigen und zu beschränken
in einer Zeit welche eher dazu angethan ist daß Mittel
zur Hebung des Verkehrs aufgesucht werden

Halle a/S den 23 Oktober 1878
Die Handelskammer

gez Werther gez Bethcke
Gleichzeitig ist die Handelskammer bei dem Herrn

Handelsminister wegen Abstellung des im obigen Antrage
gerügten Mißstandes vorstellig geworden und hat sämmtlichen
preußischen Handelskammern und Korporationen Abdruck
des Antrages mit dem Anheimgeben übersandt ihrerseits
die erforderlichen Schritte im obigen Sinne betreffenden
Orts einleiten zu wollen

Zu einer öffentlichen Besprechung der zum Bau
einer Kaserne hierorts aufgetauchten jedoch noch nicht in
die Oeffentlichkeit gelangten Projekte war auf vergangenen
Sonnabend nach dem Lokale der Aktienbrauerei eine Ver
sammlung aller Interessenten durch Hrn Fabrikant Görlitz
berufen worden Nachdem von Hrn Görlitz die Sach
lage klargelegt und mitgetheilt worden war daß das ein
zige in Aussicht genommene und zwar offizielle Projekt das
sei ein an der Merseburger Chaussee befindliches und zum Bau
einer Kaserne offerirtes Grundstück zu benutzen dessen Mängel
den gegenüber den Vortheilen eines nördlich vom Exercierplatz
belegenen von der Stadt angebotenen Territoriums geschildert
waren wurden zur Abfassung einer Petition in welcher
alle Momente die für die Annahme des Grundstücks vor
dem Steinthor sprechen angeführt werden sollen und welche
an die Militärintendantur resp an das Kriegsministerium
eingereicht werden soll die Herren Rittergutsbesitzer Rusche
aus Reideburg Zimmermeister Werther Maurermeister
Hilvebrandt Zimmermeister Thiemann Fabrikdirektor
Hoffmann und Fabrikant Görlitz gewählt

Civilstand Meldung vom 26 Oktober
Aufgeboten Der Gärtner I Hillner und E Bär

Hold Feldstraße 10 Der Schuhmacher C Reiffenstein
und M Heine Marktplatz 23 Der Eisenbahn Betriebs
Sekretär G Kunisch Magdeburgerstraße 40 und M Noth
nagel Geiststraße 18 Der Bergmann F Dittmar
Gutenberg und A E Berger Halle a/S

Eheschließungen Der Kürschner T Hein und A
Winzer Martinsberg 11 Der Drechsler H Berger
Pfännerhöhe 1 und S Jackel Leipzigerstraße 91 Der
Schmied P Härtel Martinsgasse 4 und L Müller Wei
denplan 7 Der Stellmacher G Wiebach kl Sand
berg 1 und A Gundeck Grünstraße 1 Der Hand
arbeiter A Miethe Fleischergasse 24 und A Schäfer Ger
bergasse 14 Der Schneidermstr H Breitenborn Kell
nergasse 3 und A Leinung Karlstraße 8 Der Handarb
C Werge und Ch Mente Zenkergasse 5 Der Advokat
Adjunkt G Plech gr Kikinda und L Buhle gr Klaus
straße 3 Der geh expedir Sekretär E Hoffmann
Berlin und A Schmidt Rannischestraße 1 Der Mu
siker I Ctrnact alter Markt 13 und E Rau Rannische
straße 20

Geboren Dem Tischler E Hein ein S kleine
Märkerstraße 2 Dem Kaufmann W Tille ein S
am Bahnhof 8 Dem Anatomie Diener I Kolbe eine T
Domgasse 5/6 Ein unehel S Entbindungs Jnstit

Gestorben Des Fabrikarbeiter W Kemper T Ella
8 M 4 T Keuchhusten Diemitz Des Tischler W Haase
Ehefrau Wilhelmine geb Hartig 50 I 7 M 24 T
Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus Des Handarb
A Jaucus T Jda 4 I 11 M 4 T Krämpfe gr Brau
hausgasse 16 Ein unehel S 1 Stunde Schwäche
königl Entbindungs Jnstitut

Am 25 d M Morgens gegen 9 Uhr entstand
im Keller des Grundstückes Leipzigers 72 Feuer wodurch
eine bedeutende Quantität Glaswaaren die mit Stroh
umwickelt waren und daselbst lagerten vernichtet wurden
Das Feuer wurde bald bemerkt und gelöscht Ueber die
Entstehung desselben ist bis jetzt nichts ermittelt

Datum Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch

tiqleit Wind
Tag Stunde Par An Rsaum Cels Par Lin Par in

27,Octbr 2Nm 330,5 3,20 11,5 3,11 327,39 69,9 8,V
10 Ab 330,8 7,60 9,5 3,3S 327,12 86,7

28 Octbr 7M 331,1 6,32 7,9 2,94 328,16 S4,2 8,0

Vermischtes
Berlin 16 Oktober Gestern Nachmittag ist die künst

liche Hebung des Siegesmonuments auf dem Kreuzberg beendet
worden Die Sache hat wegen des allgemeinen Interesses an
dem Erinnerungsdenkmal für die Kämpfer von 1813 14 15
so wie auch der merkwürdig kunstvollen Arbeiten halber welche
in dieser Complicirtheit hier noch niemals ausgeführt worden
sind ein allgemeines weit über die Grenzen Berlins hinaus
gehendes Interesse erregt Von heute an ist nun die Regnlirung
des Grundes und Bodens um das Denkmal herum in Angriff
genommen worden Nachdem Man die starken Pfeiler welche
durch Cement mit dem im Kern des Denkmals befindlichen alten
Mauerwerk verbunden worden in gehöriger Weife untermauert
hatte nahm man die Preßkolben heraus deren Konstruktion
sich trefflich bewährt hat und den Erfindern zu hoher Ehre
gereicht

Berlin 25 Oktober Aus einem hiesigen Standesamt
erschien wie das Tagebl erzählt jüngst eine Frau um die
Geburt ihres Kindes anzumelden Auf die Frage nach dem
Vornamen des Kindes nannte die Frau den Namen Hasen
klever Der Beamte nahm Anstand den Namen in das Re
gister einzutragen indem er der Frau bedeutete sie möge sich
die Sache überlegen Nach wenigen Tagen erschien die Frau
wieder und erklärte es sei doch gut gewesen daß sie ihrem
Kinde nicht den Namen Hasenklever gegeben sie habe geglaubt
sich durch Gebung dieses Vornamens bei ihren Parteigenossen
sehr beliebt zu machen und eine Wochensuppe zu erhalten da
dies nun aber nicht geschehen sei so wolle sie ihr Kind auch
mit einem anderen Vornamen benennen Ein anderes mal

erschien ein Handwerker und gab als Vornamen seines Kindes
die Namen Lassalle Vebel Liebknecht an Der Beamte legte
die Feder nieder und sagte in ruhigem Tone zu dem Manne

Wenn Sie es durchaus wünschen so werde ich diese Namen
als Vornamen Ihres Kindes eintragen aber ich bitte Sie sich
zu bedenken In diesem Augenblicke beabsichtigen Sie mit Gebung
grade dieser Namen augenscheinlich eine Parteidemonstration es
soll ein Ausdruck Ihrer jetzigen Gesinnung sein können Sie
Sie indeß dasür gutsagen daß Sie diese Ihre jetzige Gesinnung
nicht einmal ändern werden es Ihnen also leid sein würde
Ihrem Kinde diese Namen gegeben zu haben ikönnen Sie
serner dafür stehen daß Ihr Sohn wenn er erwachsen ist
diese Ihre Gesinnung theilt und Ihnen nicht einmal Vorwürfe
machen kann ihm so auffällige Vornamen gegeben zu haben
bei denen welcher von denselben es auch sei er sich weder von
seinen Freunden noch von seiner einstigen Frau rufen lassen

kann und wird Der Mann besann sich Sie haben
eigentlich Recht ich werde meinem Kinde andere Vornamen
geben Und er that es

Ein Meister auf der Geige Prinz Wilhelm der
älteste Sohn des deutschen Kronprinzen ist wie wohl Wenigen
bekannt sein dürfte sin ausgezeichneter Violinspieler Die nach
stehende Episode welche augenblicklich in berliner Hoskreisen
erzählt wird liefert dasür einen hübschen Beweis und zeigt daß
das musikalische Talent Friedrichs des Großen in der Hohen
zollersamilie noch nicht ausgestorben ist Bekanntlich ist der
Kronprinz ein großer Freund der schlichten ernsten Volksweise
heiterer Tänze und feuriger Marschpotpourris Besonders
Ländler oder ungarische Walzer gehören zu den Lieblingsstücken
des hohen Herrn und so kam es daß die ungarische Kapelle
welche gegenwärtig in Potsdam Concerte gibt den Austrag
erhielt am Geburtstage des Kronprinzen vor der kronprinz
lichen Familie zu spielen Da das Programm eine Auslese der
leichtesten und anmuthigsten Kompositionen von Johann Strauß
enthielt so entledigte sich die kleine vorzüglich geschulte Kapelle
ihrer Aufgabe zur vollsten Befriedigung des Kronprinzen
Namentlich hatte das gewandte melodiöse Spiel des ersten Vio
linisten aber auch die Aufmerksamkeit des Prinzen Wilhelm erweckt
so daß derselbe nach Vollendung der Polka Eljon Magyar
an den Künstler mit der Bitte herantrat ihm seine Geige sür
einige Minuten zu überlassen Dann schlich der Prinz leise zum
Theetisch wo die Frau Kronprinzessin mit ihren Töchtern und
einigen Hofdamen Platz genommen hatte Ihr königl Hoheit
war eben in ein Gespräch mit der Erbprinzessin von Meiningen
vertieft und fuhr daher verwundert aus als sie plötzlich dicht
hinter ihren Ohren die Klänge eines Wiener Walzers der sich

Disputationen nennt ertönen hörte Eben im Begriff sich nach
dem Spieler umzuwenden sah sie den Prinzen Wilhelm den
Fiedelbogen lustig schwingend aus seinem Versteck hervortreten
und sich mit Grazie vor dem Damenkreise verneigen Natürlich
hatten die hohen Herrschasten jetzt für nichts als für die Impro
visation des prinzlichen Concertgebers Sinn welcher von den
Disputationen zum Lob der Frauen vom Kreuzfidel zu

den Studentenstreichen überging und schließlich mit der Sar
danapalquadrille endigte Dann verneigte sich der Prinz aber
mals und ging vom Theetisch unter dem Beifallsklatschen der
Damen zur Kapelle zurück wo der Kronprinz eine aus das eben
vernommene Spiel seines Sohnes bezügliche Unterhaltung mit
dem Dirigenten angeknüpft hatte Ihre Violine spielt vortreff
lich mit diesen Worten übergab Prinz Wilhelm das In
strument seinem Besitzer und wollte sich allen Belobigungen ent
ziehen als der Kronprinz seinen Sohn zu sich winkte

Der Herr Dirigent meint daß Du ein Meister aus der Geige
bist Wilhelm sagte der hohe Herr dann lächelnd und suhr
scherzend fort Wenn Prinz Wilhelm erst seine Studien be
endet hat soll er Concertmeister werden

Literartsches
Ein Werk welches ganz zur rechten Zeit erscheint

kündigt eben die Spemann sche Verlagshandlung in Stutt
gart an der wir schon das Scherr sche Familienbuch Ger
mania zu danken haben Jakob von Falke der gefeierte
Kulturhistoriker unternimmt es eine Kulturgeschichte des klas
sischen Alterthums zu schreiben welche in ähnlicher Weise wie
die Germania von den ersten Künstlern Deutschlands Friedrich

Preller Otto Knille Anselm Feuerbach A v Wer
ner u v A mit Bildern geschmückt wird Der Gedanke ist
ein schöner und ein der allgemeinen Theilnahme werther Denn
was sür eine Anschauung haben wir vom klassischen Alterthum
Wie sah das Forum aus Wie die Akropolis Zahllose Fragen
dieser Art drängen sich Jedem auf der nicht befriedigt von
der rein literarischen Bildung unserer Jugend mit künstlerischem
Sinn sich in jene einzige Welt versenkt deren Trümmer uns

aus Pompeji Olympia Mykene Troja u s w
entgegentreten und uns in stets neues Entzücken versetzen Gerade

in unseren Tagen erstehen ja die Schätze des Alterthums in
ungeahnter Fülle auf s neue und gerade in unsern Tagen einer
socialen und politischen Verstimmung ist ein derartiges Werk in
jedem Familienkreise mit Freuden zu begrüßen ein Werk welches
aus dem Materalismus der Gegenwart flüchtend in der wunder

baren Vollkommenheit des antiken Lebens ein Reich des Ideals
zeigen wird

Uebersicht der Witterung am 26 Okt 8 u Morg
Während das gestern erwähnte Minimum nordwest

wärts in den Ocean sich entfernt liegt ein neues Theilmi
nimum in England starken bis stürmischen Südwestwind
im Kanal hervorrufend auf den brittischen Inseln und im
Südosten Europas herrscht nahezu Windstille über Deutsch
land und Südskandinavien hingegen eine stellenweise stark
auftretende südwestliche Luftströmung Das Wetter ist im
Allgemeinen unbeständig Die Temperatur von Ungarn
bis Finnland gestiegen in Deutschland und Schottland mei
stens gefallen In Süddeutschland und auf Sylt haben
Gewitter und starke Regen stattgefunden

Repertoir des Stadttheaters in Leipzig
Altes Theater Dienstag 29 Oktober Gastspiel

des meiningen schen Hoftheaters Die Verschwörung des
Fiesko zu Genua
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Schmeerstraße 44 Eing Bechershof 2

Solide Existenz
finden thätige fleißige Lente durch die
Vertretung eines bedeutenden Hauses in der
Maschinen Branche Es wird fester Ge
halt uud hohe Proeente gegeben dagegen
aber auch reger Fleiß erwartet Verhei
rathete und intelligente Schlosser erhalten
den Borzug Selbstgeschriebene Offerlen mit
Angabe der bisherigen Beschäftigung sind unter

n 1 postlag Halberstadt einzur
Eine geübte Plätterin empfiehlt sich in u

außer dem Hause Zu ersr Freudenplan 2,1
Kapitalgesuch A

12 000 Mark zur ersten Hypothek 5 /o
auf ein Haus daS uut 24 700 versichert ist

F Schiller Niemeherstr 13

Die Hiltsabrik
v L Schmeerstr 31empfiehl sich im Waschen Färben und
Moderuifiren aller Arten Filz und Stoffs
hüte nach den neuesten Modells Neue
Filz und Stoffhüte für Herren Damen
und Kinder werden billig verkauft

Stadt Theater
Dienstag den 29 Oktober 1878

29 Vorstellung im 1 Abonnement
Nen Zum dritten Male Neu

Die Vrei Langhänse
Lustspiel in drei Akten von Fritz Reuter

Darauf

Zu Befehl Herr lieitttiml
Schwank in i Akt von Schröder

I
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v g
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empfiehlt feine I Iiütv umi W

Eouvert M 1,25 im Abonnement per
Monat 33 Neue Sendung Culm
bacher und Pilsener Bier Heller

M
Harzgasse 6

Dienstag den 29 Oktober

Gc Ft5 e 5
Zum letzten Dreier

Mittwoch den 30 d M

Dazu ladet ergebenst ein IZ V i vr
s

Heute Montag Abend
MM

Bier ff jVon einem armen Dienstmädchen drei
Thaler mit Portemonnaie verloren Poslstraße
Bahnhofstr Leipzigerstr abzugeben

alte Promenade 28 I

Für dm redaetiomllen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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